
 
 
 
 
 

                        
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   
 
 

 
    

  
 

   
  

 
   

 
                       

  
 

 
 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 11.07.18 

Vorlage zur Kenntnisnahme 

für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 23.08.2018 

1. Gegenstand der Vorlage:	 Teilung des Bebauungsplanes XXI-40b für das Gelände 
zwischen Allee der Kosmonauten, Marzahner Chaussee, 
Merler Weg und Beilsteiner Straße im Bezirk Marzahn-
Hellersdorf, Ortsteil Marzahn in die Bebauungspläne mit der 
Bezeichnung XXI-40ba und XXI-40bb 

2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf hat in seiner Sitzung am 10.07.18 
beschlossen, die BA-Vorlage Nr. 0383/V der BVV zur Kenntnisnahme vorzulegen. 

Die Vorlage ist als Anlage beigefügt. 

Dagmar Pohle 
Bezirksbürgermeisterin und 
Leiterin der Abt. Stadtentwicklung, 
Gesundheit, Personal und Finanzen 

Anlage 

http:10.07.18
http:11.07.18


 
   

   
   

 
 

  
  

 
      

 
  

   
 

 
   

 
   

    
  

   
 

 
 

  
 

  
 

  
  

 

 
 

    
 

        
  

 
 

    
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

  
 

 
  

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 21.06.2018 
Abteilung Stadtentwicklung, Gesundheit, Personal und Finanzen 5241 
Stadt Stapl 301 

Vorlage für das Bezirksamt 
- zur Beschlussfassung -

Nr. 0383/V 

A. Gegenstand der Vorlage: 

B. Berichterstatterin: 

C.1 Beschlussentwurf: 

C.2 Weiterleitung an die BVV
zugleich Veröffentlichung: 

D. Begründung: 

E. Rechtsgrundlage: 

F. Haushaltsmäßige Auswirkungen: 

G. Zielgruppenrelevante Auswirkungen: 

Dagmar Pohle 
Bezirksbürgermeisterin und 
Leiterin der Abt. Stadtentwicklung, 
Gesundheit, Personal und Finanzen 

Anlagen 

Teilung des Bebauungsplanes XXI-40b für das 
Gelände zwischen Allee der Kosmonauten, 
Marzahner Chaussee, Merler Weg und Beilsteiner 
Straße im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil 
Marzahn in die Bebauungspläne mit der 
Bezeichnung XXI-40ba und XXI-40bb 

Bezirksbürgermeisterin Frau Pohle 

Das Bezirksamt beschließt: 
1.	 der Teilung des Bebauungsplanes XXI-40b 

(Anlage 1) zuzustimmen. 
2.	 die Bebauungspläne mit der Bezeichnung 

XXI-40ba und XXI-40bb (Anlagen 2 und 3) 
weiterzuführen. 

3.	 Die Abteilung Stadtentwicklung, 
Gesundheit, Personal und Finanzen wird 
mit der Durchführung der weiteren 
Verfahrensschritte beauftragt. 

Das Bezirksamt beschließt weiterhin, diese 
Vorlage der BVV zur Kenntnisnahme vorzulegen 
und umgehend zu veröffentlichen. 

siehe Anlage 1 

§ 1 Abs. 3 BauGB 
§ 15, § 36 Abs. 2 Buchstabe b, f und Abs. 3 
Bezirksverwaltungsgesetz (BezVG) 

keine 

keine 



    
    
     
 

  
 

   
  

   
 

 
        

         
  

     
   

   
 
 

 
 

  
 

     
  

 
     

 
 

       
 

    
 

   
        

 
 

   
        

   
    

    
 

 
     

      
     

 
 

 
 

    
       

      
     

  

Anlage 1 
zur BA-Vorlage 
Nr. 0383/V 

D. Begründung: 

Teilung des Bebauungsplanes XXI-40b für das Gelände zwischen Allee der 
Kosmonauten, Marzahner Chaussee, Straße Merler Weg und Beilsteiner Straße 
im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Marzahn in die Bebauungspläne mit der 
Bezeichnung: 

•	 XXI-40ba für das Gelände zwischen Allee der Kosmonauten, östliche Grenze des 
Grundstückes Allee der Kosmonauten 32, 32a, Merler Weg und Beilsteiner Straße im 
Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Marzahn 

•	 XXI-40bb für das Gelände zwischen Allee der Kosmonauten, Marzahner Chaussee, 
Merler Weg und westliche Grenze des Grundstückes Allee der Kosmonauten 32b, 
32c im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Marzahn 

Ausgangssituation des Bebauungsplanes XXI-40b 

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin hat in seiner Sitzung am 07.03.2017 die 

Änderung der Planungsziele des Bebauungsplans XXI-40b mit Beschluss Nr. 0053/V
 
beschlossen, die mit der Drucksache Nr. 0182/V von der BVV am 15.03.2017 zur Kenntnis
 
genommen wurde.
 
Die Änderung der Planungsziele war erforderlich, da die übergeordneten 

Planungsvorstellungen einer gewerblichen Entwicklung über einen sehr langen Zeitraum
 
nicht realisiert wurden, der Planbereich unmittelbar an ein überwiegend durch Wohnnutzung 

geprägtes Gebiet angrenzt und da aktuell ein hoher Bedarf an Wohnungsbau unter
 
Berücksichtigung der Bevölkerungsprognose 2030 besteht. Daher soll in Abstimmung mit
 
den Flächeneigentümern auf der Grundlage eines abgestimmten städtebaulichen Konzeptes
 
eine Wohnnutzung mit ca. 1.100 Wohnungen auf den noch unbebauten Teilflächen des
 
Plangebiets planungsrechtlich ermöglicht werden. Die neuen Planungsziele sehen die 

Festsetzung eines Mischgebiets im Bereich der Bestandsgebäude entlang der Allee der
 
Kosmonauten vor. Auf der unbebauten Restfläche soll ein allgemeines Wohngebiet (WA)
 
entwickelt werden.
 

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit vom 20.
 
Februar 2017 bis einschließlich 24. März 2017 durchgeführt. Die Abwägung der
 
vorgebrachten Anregungen erfolgte mit dem Bezirksamtsbeschluss Nr. 0203/V am
 
21.11.2017, die mit der Drucksache Nr. 0584/VIII von der BVV am 10.01.2018 zur Kenntnis

genommen wurde. Dies führte zu keiner Änderung der Planinhalte.
 
Auf der Grundlage der erfolgten Abwägung wurde der Bebauungsplanvorentwurf (Stand:
 
November 2017) erarbeitet.
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 

Abs. 1 BauGB fand im November/Dezember 2017 statt. Die Abwägung der vorgebrachten
 
Anregungen zur Beschlussfassung liegt dem Bezirksamt zeitgleich vor.
 

Begründung zur Teilung des Bebauungsplanes 

Die Flächen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes befinden sich im Eigentum von zwei 
Grundstückseigentümern. Ursprünglich war ein Angebotsbebauungsplan auf der Basis eines 
städtebaulichen Konzeptes vorgesehen, das die Flächen beider Eigentümer gemeinsam 
entwickelt. Im Verlauf des Planverfahrens konnte jedoch eine gemeinsame Entwicklung 
aufgrund von stark divergierender Zeitschiene bei der Planung nicht mehr umgesetzt 



 
   

      
 

     
       

    
    

  
 

   
     

    
 

werden. Einer der privaten Eigentümer hat zu einem späten Zeitpunkt des Verfahrens seine 
privaten Belange vorgetragen, die von dem bisher miteinander abgestimmten Konzept 
abweichen. Diese privaten Belange werden derzeitig geprüft. Da diese Prüfung noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen wird, soll im Sinne einer zügigen Weiterführung des 
Bebauungsplanverfahrens und der damit zu erwartenden Umsetzung von Wohnungen im 
östlichen Teil des Plangebietes die Teilung vorgenommen werden. Auch wenn durch die 
Berücksichtigung der privaten Belange eventuell Anpassungen des westlichen 
Planbereiches notwendig werden lassen, soll, soweit wie verhandelbar, das gemeinsame 
städtebauliche Konzept weiterhin die Grundlage der Planung bilden. 

Um die dringend notwendige Versorgung der Bevölkerung mit bezahlbarem Wohnraum 
zeitnah zu gewährleisten, hat sich der Bezirk dazu entschlossen, die beiden Flächen 
planungsrechtlich zu entkoppeln und die Bebauungspläne mit der Bezeichnung XXI-40ba 
und XXI-40bb weiterzuführen. 



Anlage 2 zur BA-Vorlage Nr. 0383/V 



Anlage 3 zur BA-Vorlage Nr. 0383/V
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